
Vorwort

Seit der 4. Auflage sind fünf Jahre vergangen, in denen das IPR und das IZPR erneut
unter dem Einfluss des Europarechts große Änderungen erfahren haben. Die EU-Erb-
VO trat in Kraft, im Güterrecht von Ehe und ELP wurden Instrumente erlassen, die ab
2019 gelten. Das Zuständigkeits- und Anerkennungsrecht der Brüssel I-VO wurde
zur Brüssel Ia-VO reformiert, eine Reform der Brüssel IIa-VO (Ehe- und Kind-
schaftssachen) steht vor der Tür. Auch kleinere Instrumente, insbesondere die EG-
BagatellVO, wurden reformiert.

Die Kritik an Unübersichtlichkeit und oft mangelnder Abstimmung der EU-Instru-
mente wird dadurch eher verstärkt. Dass inzwischen für die Anerkennung und Voll-
streckung in Zivilsachen drei Modelle mit mehreren Varianten zu beachten sind, er-
leichtert die Lösung internationaler Fälle in der Praxis nicht. Zudem stehen zwangs-
läufig intertemporal altes nationales und neues europäisches Kollisionsrecht nebenei-
nander. Zu hoffen ist, dass nach einer Phase, in der die Kommission die großen Pläne
von Tampere nun weitgehend „abgearbeitet“ hat, eine Konsolidierung stattfindet, die
dem EuIPR/EuZPR einen Zuwachs an Qualität beschert.

Die vorliegende 5. Auflage verfolgt trotz eines unvermeidbaren Zuwachses an Um-
fang, diese Vielfalt in einer kompakten Darstellung zu fassen und dabei vor allem die
praktische Anwendung durch eine noch vergrößerte Zahl von Fallbeispielen verständ-
lich zu machen. Ebenfalls stärker präsent ist die Rechtsprechung des EuGH, der in
wachsendem Maß mit Vorabentscheidungsersuchen zur Thematik befasst ist.

Eingearbeitet sind alle im Zeitpunkt des Erscheinens verabschiedeten EU-Instrumen-
te, auch wenn sie erst künftig in Kraft treten. Auf die im Vorschlagsstadium befindli-
chen Änderungen der Brüssel IIa-VO wird hingewiesen.

In dieser Konzeption bietet das Buch nicht nur Studierenden eine umfassende Basis,
sondern will sich auch als „kleines Handbuch“ des IPR und IZPR dem Praktiker emp-
fehlen, der einen schnellen Einstieg in Grundsatzfragen seines Falles mit Auslandsbe-
rührung sucht.

Mit einem gewissen Abstand wird auch der Klausurenkurs im Internationalen Pri-
vatrecht in dann 4. Auflage erscheinen, der sich ergänzend zu diesem Lehrbuch vor
allem an Studierende im Schwerpunkt IPR/IZPR und in Masterstudiengängen richtet.

Ich danke herzlich meinen wissenschaftlichen und studentischen Mitarbeitern für ihre
Hilfe beim Sammeln und Auswerten und für das Aufspüren von Versehen des Verfas-
sers.

Allen Lesern und Nutzern des Buches wünsche ich viel Erfolg, Erkenntnisse und
Freude an den Überraschungen, die dieses spannende Rechtsgebiet in Fülle bereit
hält.

Leipzig, im Juni 2017 Thomas Rauscher
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